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Bankkauffrau (M.A.) aus der Ukraine 

 
Studium / Weiterbildungen 
09/2011 – 05/2012  Master in Bankwesen, Ternopil Nationale Economic Universität, Ternopil, Ukraine  
09/2007 – 06/2011  Bachelor in Finanz- und Kreditwesen, Ternopil Nationale Economic Universität, 

Ternopil, Ukraine 
 
Berufserfahrung 
03/2024 – Heute          Sachbearbeiterin Buchhaltung, Fliesenleger Michael Pollinger, München, Deutschland  

o Überwachung und Dokumentationen der finanziellen Transaktionen der Firma 
o Bearbeitung von Eingangs- und Ausgangsrechnungen 

04/2014 – 08/2022 Bankkauffrau, OTP BANK, Kiew, Ukraine 
o Ausbau Bestandskundenportfolio sowie Neukundenakquise 
o Prüfung von Kontoeröffnungsunterlagen der Corporate Accounts  
o Beratung der Kunden über Zahlungsarten und Dienstleistungen im nationalen und 

internationalen Zahlungsverkehr  sowie Abwicklung des Zahlungsverkehrs für den Kunden 
05/2011 – 04/2014 Junior consultant Banking, OTP BANK, Kiew, Ukraine 

o Sicherstellung des Tagesgeschäftes sowie der Qualitätsstandards im Kundenservice 
 
 
Kenntnisse MS Office: Sehr gute Kenntnisse; DATEV: Grundkenntnisse  
 
Sprachen Ukrainisch (Muttersprache), Russisch (С1); Deutsch (B2) 
 
Warum möchte ich an der Mentoring-Partnerschaft teilnehmen? 
Als Bankkauffrau aus der Ukraine möchte ich gerne an der Mentoring-Partnerschaft teilnehmen, um mich 
auf dem deutschen Arbeitsmarkt weiterzuentwickeln und meine Karrierechancen zu verbessern. Meine 
Schwierigkeiten liegen vor allem in der Anpassung an die deutsche Arbeitskultur, in den Unterschieden im 
Bankwesen und der deutschen Sprache. Mein Ziel ist es, meine Fähigkeiten und Kenntnisse zu erweitern, um 
erfolgreich in meinem Berufsfeld in Deutschland zu sein. Ich hoffe, durch das Mentoring Unterstützung und 
Orientierung zu erhalten, um mich besser integrieren zu können und meine berufliche Laufbahn 
voranzutreiben. Meine Fragen an den/die Mentor*in beziehen sich auf die erfolgreiche Navigation im 
deutschen Bankwesen, den Umgang mit Kunden und Kollegen in Deutschland sowie mögliche 
Weiterbildungsmöglichkeiten. Mit Hilfe des Mentors/der Mentorin erhoffe ich mir, diese Ziele zu erreichen 
und meine berufliche Zukunft in Deutschland zu festigen. 


